
Darf man sich an der Freude (noch) freuen?

Der Februar ein ambivalenter Monat: er beginnt mit dem lichtvollen 
Fest Darstellung des Herrn, erstreckt
sich über den Höhepunkt 
der närrischen Tage und 
wird jäh von der kargen Buß- 
und Fastenzeit unterbrochen. 
Dieser kürzeste Monat des 
Jahres ist ein gutes Spiegelbild 
unserer Gesellschaft: auf der einen 
Seite wird ausgelassen gefeiert und gelacht und andererseits gibt es
Verwirrungen, verrückte Machthaber und ausgelöste Angst…
Angesichts dieser Ungleichzeitigkeit und persönlichen
Schicksalsschläge, die ich als Pfarrer und wir als Glaubensgemeinschaft
miteinander erleben und mit Gottes Hilfe durchtragen dürfen,
verspürte ich in mir zuletzt ganz persönlich und konkret die Frage: 
darf man sich an der Freude freuen oder ist es unangemessen trotz
eines Trauerfalls etwa Fasching zu feiern? Anders gefragt, wie gehen
wir mit den Höhen und Tiefen des Lebens im hier und jetzt um? 
In mir klingen die tiefen Gottesdienste, Lieder und glänzenden 
Augen der Weihnachtszeit noch 
nach: frohen Mutes dürfen wir 
uns auf den Weg zu Gott - von 
Gott her - zueinander machen 
und seinen Segen entdecken, 
erbeten und teilen. Ich durfte 
selbst in der Trauer die Kraft 
des Glaubens und der Solidarität 
der Mitmenschen als tragend und hoffnungsvoll erfahren. So haben wir
es auch im bunten Faschingsgottesdienst bedacht und erleben dürfen:
„Die Freude am Herrn ist eure Stärke!“ (Neh 8,10) 
Und so lautet meine Antwort auf die Frage dieses ambivalenten
Monats Februar: JA! Denn die geschenkte und geteilte Freude
bereichert unser Leben und lässt Hoffnung wachsen. Oder, wie es uns
Paulus rät: Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! (Phil 4,4)

                      Ihr Pfarrer Simon Stegmüller
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Gebetsmeinung des Papstes für den Monat Februar
Für Kinder mit unheilbaren Krankheiten: Wir beten, dass die von unheilbaren Krankheiten
betroffenen Kinder und ihre Familien die medizinische Betreuung und die notwendige
Unterstützung erhalten, ohne je die Kraft und die Hoffnung zu verlieren.







Weihnachtszeit in unserer Pfarreiengemeinschaft



VERGELT’S

GOTT!

Wir sagen allen Kindern und Jugendlichen
für ihren Einsatz bei Kälte und Schnee ein

großes, großes Dankeschön! 
Ebenso gilt dies allen Begleitern, Eltern,

Türöffnern, SängerInnen, Organisierenden,
Spendenden wie Herzenöffnende und

freudig Wartende!
Ein großartiges Ergebnis!9.596,46 € in Burgau1.016,09 € in Groß- und Kleinanhausen1.007,70 € in Limbach2.379,75 in Ober- und Unterknöringen

      zusammen sind das 14.000 € 



Das nächste Pfarrblatt umfasst den Monat März vom 2. bis zum 31. März
2026. Annahmeschluss ist der 13. Februar 2026.
Bitte beachten Sie unsere Homepage für kurzfristige Bekanntmachungen oder Änderungen!
www.pfarreiengemeinschaft-burgau.de 

Redaktionsteam: Pfr. Simon Stegmüller, Karina Lober, Britta Putzke
Bild- und Textnachweise: Birgit Seuffert, in: Pfarrbriefservice.de; canva.com; privat;
www.sternsinger.de; www.caritas-augsburg.de; www.pgrbayern.de; www.pixabay.com 

Informationen und Termine

Frauenbund Unterknöringen im Februar
04.02., 14.30 Uhr: Bunter Faschingsnachmittag mit Kiachla backen
im Feuerwehrhaus Großanhausen
07.02., 18.30 Uhr: Buntes Faschingstreiben 
im Feuerwehrhaus Großanhausen

Das nächste Seniorentreffen des Seniorenkreises Knöringen / Anhausen 
findet am Mittwoch, 11.02. ab 14 Uhr im Pfarrheim Unterknöringen statt.

Wir suchen!!!
Der Kindergarten Hl. Kreuz sucht für Mitte
März Buchs und/ oder Rosmarin für die
Palmbuschen, welche 
auf dem Wochenmarkt 
und am Palmsonntag 
verkauft werden.
Bitte melden Sie sich im Kindergarten
08222 - 965150 oder beim Elternbeirat
unter drh05011983@gmail.com 
Herzlichen Dank! 
Diana Röger-Högg
(Elternbeiratsvorsitzende)



Abgabe der
Christbäume

07.02.2026 
von 9 - 15 Uhr



Gewählt wird ein gemeinsamer
Pfarrgemeinderat mit 15 Mitgliedern.

Die Wahl findet als reine Briefwahl statt. 
Die Unterlagen werden Ihnen 

Mitte Februar nach Hause zugestellt. 

Stimmzettel in farbigen

Umschlag, zukleben!

Farbiger Umschlag und Wahl-
schein in weißen Umschlag! 

So muss es sein:

Alle hier gemeldeten
KatholikInnen, die das 

14. Lebensjahr vollendet
haben, sind

wahlberechtigt.

Die vollständige
Kandidatenliste finden Sie

ab Februar auf der
Homepage, wie in den

Schaukästen der Pfarreien.



“Gemeinsame Treffen mit Menschen,
die die gleichen Interessen haben und

glauben. Aktive Gestaltung und Teilnahme
an Aktionen und Gottesdiensten;

wertgeschätzter Umgang untereinander;
gute Gespräche; 

Meine eingebrachte Stärken:
Mit-Organisieren, mitreden,
Zuverlässigkeit.“ Gabi Lerner

“Der Austausch mit anderen über 

unseren Glauben. Die Gespräche, die

entstehen in den Vorbereitungstreff
en in

den einzelnen Ak`s, die für mich sehr

wertvoll sind.

 Ich versuche zuzuhören und zu

organisieren, so dass meine Idee vom

Glaube an unsere Kinder und Familien

weitergegeben werden können." 

Verena Caliebe

“Die Aktion
en im AK

Senioren 
und in de

r

Ökumene mit vielen 
lieben

Menschen.“
 

Rosi Benes
ch

STÄRKEN

Wünsche für den neuen
Pfarrgemeinderat

„Er möge Kraft gewinnen, den zu

erwartenden Prozess de
r

finanziellen und per
sonellen

Schrumpfung der Gemeinden in

einen starken Impuls zur

Neugestaltung und zu
m Neuanfang

umzuwandeln. Kurz: Nicht ständig

über Geldsorgen reden. 

Es gibt viel Wichtigeres.” 

Peter Berger

„Dass das übergreife
nde

Miteinander in der 
Pfarrei 

noch weiter wächst. 

Und die verschieden
sten Stärken

der Menschen zum Einsatz kommen,

um Neues zu entwickeln und

umzusetzen in Gottes neuer Welt.“ 

Monika Schilling

"Es soll euch zuerst um
Gottes Reich und Gottes

Gerechtigkeit gehen, dann
wird euch das Übrige allesdazugegeben."Mt 6,33

FREUDE, 

MOTIVATION
und 



Unser neuer PastoralPraktikant 
ab 22.02.2026 


